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1. Betrfebselnkommen der Landwirtschaft in Baden-Württemberg im Wirtschaftsjahr 1991192 und 1992193 

Anzahl DM/ha LF MIIL DM DM/Betneb Anzahl DMma LF Mill. DM DM/Bemeb na ha 

83 455 232 710 3775.2 878,527 10527,0 80 830 223 569 4040,5 903,331 11 175,7 

19757 285327 2701,1 770,697 39008,8 - 1B B18 271597 2665,1 723,833 38464,9 

10840 266198 2197,9 565,077 53973,9 10367 254854 2002,3 510,294 49222,9 

9 071 344 287 1 863,8 641,701 70742,0 8 998 342 345 1 894,2 648,470 72068,2 

4489 337014 1223,1 412,202 91824,9 4920 371864 1283,7 477,362 97024,8 

127 612 1 465 546 - 3288,204 25767,2 123 933 1 464 229 - 3263.290 26331,1 

37 553 981 870 

 

2055.365 54732,4 36 869 980988 - 2143,458 58137,1 
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Betriebseinkommen, Verkaufserlöse, sächlicher Betriebsaufwand und Aktivkapital 
der Landwirtschaft in Baden-Württemberg im Wirtschaftsjahr 1992193 

d v Sial1 ,+'  Zi 

Die hier vorgelegten Berechnungen beruhen auf den Betriebsabschlüssen der Buchführungsstatistik des Ministeriums für 
ländlichen Raum, Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, die mittels kombinierter freier und gebundener Hochrechnungen so 
verallgemeinert wurden, daß die unterschiedliche Struktur der Wirtschaftsgebiete ebenso wie die differenzierte Verteilung der 
Betriebsgrößen und -typen im Land berücksichtigt und auf die Gesamtheit der baden-württembergischen Landwirtschaft an-
gemessen übertragen ist. 

Als Gesamtheit der Landwirtschaft wird im Zusammenhang mit den Nachweisungen über die Nahrungsmittelproduktion und 
Gesamtwertschöpfung die Summe aller landwirtschaftlichen Betriebe und Wirtschaftseinheiten ab 0,5 ha Gesamtfläche mit 
0,5 und mehr Hektar landwirtschaftlich genutzter Fläche verstanden (ohne Forstbetriebe). Nachdem die untere Erfassungs-
grenze der Bodennnutzungserhebung im Rahmen der Statistikbereinigung auf 1 und mehr Hektar bzw. kleinere Flächen mit 
Verkaufsanbau angehoben worden ist, mußten die Flächen für den Bereich zwischen alter und neuer Erfassungsgrenze ge-
schätzt werden, um grundsätzliche Vergleichbarkeit mit den Ergebnissen früherer Jahre zu gewährleisten. Bei einer Gegen-
überstellung mit früheren Nachweisungen ist alle,-dings zu berücksichtigen, daß die Vergleichbarkeit aufgrund der bundesein-
heitlichen Umstellung auf ein neues System der Buchführungsstatistik (Wirtschaftsjahr 1977/78), umfangreicher Bestandsum-
schichtungen in den Buchführungsbetrieben (Wirtschaftsjahr 1978/79) und interner methodischer Verbesserungen bei der 
Hochrechnung (Wirtschaftsjahr 1982/83 und 1990/91) teilweise beeinträchtigt ist. Die im vorliegenden Statistischen Bericht 
mitgeteilten Ergebnisse sind jedoch miteinander vergleichbar. 

Zur Kennzeichnung der Einkommensentwicklung der Gesamtlandwirtschaft dient wiederum das Betriebseinkommen; es stellt 
die Differenz aus Betriebsertrag abzüglich Sachaufwand und damit den statistisch am zuverlässigsten zu ermittelnden Ein-
kommensmaßstab dar. Im Wirtschaftsjahr 1992/93 wurde für die Gesamtheit der baden-württembergischen Landwirtschaft 
ein Betriebseinkommen von 3,2 Milliarden DM ermittelt, das sind 0,8% weniger als 1991/92 und 2,2% weniger als im Mittel 
der Wirtschaftsjahre 1986/92. Je Betrieb errechnet sich infolge des Strukturwandels ein durchschnittliches Betriebseinkommen 
von 26 331 DM oder 10,1% mehr als im sechsjährigen Mittel 1986/87 bis 1991/92. Für Haupterwerbsbetriebe wurde im 
Durchschnitt ein Betriebseinkommen von rund 58 100 DM festgestellt, das sind 6,2% mehr als im Wirtschaftsjahr 1991/92, 
während sich für die Gesamtheit aller Haupt- und Nebenerwerbsbetriebe gegenüber dem Wirtschaftsvorjahr eine Zunahme 
des durchschnittlichen Betriebseinkommens je Betrieb von 2,2% ergibt. 
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2. Verkaufserlöse der Landwirtschaft In Baden-Württemberg' im Wirtschaftsjahr 1991182 und 1992193 

Pflanzliche Erzeugnisse 

1646,0 18,1 574,8 8,0 1493,1 14,7 511,0 6,7 
50,9 0,6 96,8 1,4 72,4 0,7 -98,4 1,3 

53,5 5,9 103,0 1,4 615,4 6,1 107,0 1,4 
121,9 1,3 260,7 3,6 132,0 1,3 251,8 3,3 
232,0 2,5 398,2 5,6 1261,3 12,4 816,9 10,7 
26,3 2,9 506,8 7,1 385,6 3,9 720,0 ̀  9,5 

49,4 0,5 851,1 11,9 - 52,7 0,5 949,9 12,5 

311,4 3,4 151,0 2,1 329,8 3,2 108,3 1,4 
3208,4 35,2 2942,4 41,1 4342,3 42,8 3563,3 46,9 

Tierische Erzeugnisse 

Getreide 

Kartoffeln 

ZuckenOben 
GemOse 

Obst 

Wein 

Blumen und Zierpflanzen 

sowie Baumschulkulturen 

sonstige pflanzt. Erzeugnisse 

Zusammen 

 

Schlachtrinder einschl. -kälber 

Schtachtschwelne 

Milch 

sonstige tierische Erzeugnisse 

Zusammen 

2476,1 27,2 1274,5 17,8 2425,3 23,9 1335,9 17,5 
1 185,3 13,0 1055,6 14,7 1202.2 11,9 874,6 11,5 

1873,0 20,6 1436,0 20,1 1861,3 18,4 1452,0 19,1 
362,9 4,0 455,5 6,3 307,5 3,0 392,1 5,0 

5897,3 64,8 4221,6 58,9 5796,3 57,2 4054,6 53,1 

 
Pflanzliche und tierische Erzeugnisse 

Insgesamt 

 

9106,7 100,0 7184,0 100,0 10138,6 100,0 7617,9 100,0 

Einschließlich Mehrwertsteuer. 

3. Stichlacher Betriebsaufwand der Landwirtschaft In Baden-Württemberg Im Wirtschaftsjahr 1991192 und 1992193 

1991/92 r 1992/93 
Bezeichnung 

Mill. DM I DM/ha % Mill. DM DMRta % 

HandeLsdUnger 

Fuhermlöelzukauf 

Saatgut 
Pflanzenbehandlungsmittel 
Unterhaltung der Gebäude 
und das Inventare 
Abschreibung bei Gebäuden 
und belm Inventar 
Brenn- und Treibstoff, 
elektrischer Strom 
Behlebssteuem i1 

Allgemeine Unkosten A 

Insgesamt  

340,0 232,0 6,9 310,6 212,1 5,8 

736,7 502,7 15,0 758,1 517,7 - 14,3 

153,8 104,9 3,1 146,1 99,8 2,7 

242,9 165,7 4,9 255,7 174,6 4,8 

526,2 359,0 10,7 584,6 399,3 11,0 

1591,4 1085,9 32,4 1762,9 1204,0 33,2 

388,6 265,2 7,9 420,2 287,0 7,9 

113,4 77,4 2,3 137,0 93,6 2.6 

825,7 563,4 16,8 940.8 642,5 17,7 

4918,7 3366,2 100,0 5316,0 3630,6 100,0 

r1 Einschließlich Beiträge zur Berufsgenossenschaft und Famlllenausglelchskasse. - T  Femsprechgebühren, Frachten, Büromaterial u. a. 

4. Aküvkapital (Vermögen) und RelnertragNerlust In der Landwirtschaft Baden.Württembergs im Wirtschaftsjahr 1891182 und 1892183 
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Insgesamt  

10485,6 

8777,1 

6704,0 

7209,1 

4490,0 

37666,8  

- 140,2 - 1,3 

- 76,8 - 0,9 

51,1 0,8 

140,5 1,9 

110,3 2,5 

84,8 0,2  

10099,6 - 109,0 - 1,1 

8766.2 - 127,8 - 1,5 

6292,6 - 21,4 - 0,3 

7379,8 143,1 1,9 

4765,3 171,4 3,6 

37303,6 66,3 0,2 

 

1) Aktlvlapital (Vermögen)= Boden- und Wirtschaftsgebaudekapital, Maschinen-. Vieh- und Umlaulkapirat. - z!  ReinertragNedust = Rohein-

 

kommen minus Lohnanspruch der Besltzertamllie oder Rohertrag minus Gesamtauhvann A---" -'"' • - - 


